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GEDANKEN ZUM TITELBILD 
Tanze! 

Ein Wirbeln, ein Fließen, ein Aufbruch. In den Linien und Farben 
regt sich etwas – ist es ein Mensch im Tanz, ein Bote Gottes oder 
die pure Lebendigkeit der Schöpfung? Ist es die Dynamik des 
Lebens selbst, die hier Gestalt annimmt? 

Inmitten dieses farbigen Tohuwabohus ist alles möglich. Es gibt 
keine Grenzen. Dies ist einerseits Freiheit, andererseits aber auch 
Zumutung. In der freien Bewegung liegt ein Sog, der uns 
herausfordert: Die Dynamik zwischen Gestaltungsfreiheit und 
Chaos gilt es im Leben auszuhalten. 

Wo alles im Fluss ist, braucht es eine Ausrichtung. Einen 
Standpunkt, der uns davor bewahrt, vom Chaos verschlungen zu 
werden. Freiheit ruft uns dazu auf, jene Perspektive zu suchen, die 
das Wirbeln nicht beendet, sondern es zum Tanz werden lässt. 

Gottes Geist durchdringt die Komplexität und bietet Orientierung 
an, damit wir aus der Fülle der Möglichkeiten mutig unsere Welt 
gestalten. 

Was auch immer wir in dieser Bewegung sehen – sie lädt uns ein: 
Finde deinen Standpunkt im Licht Gottes und tanze! 

Klemens Dieterle, Vera Thorwarth 
Titelbild: Michael Willfort 

 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEDANKEN ZUM TITELBILD 
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LIEBE KOLLEGIN, LIEBER KOLLEGE, 
 
„Tanze!“ – so lautet der Impuls unseres neuen Fortbildungsheftes. Das Titelbild zeigt 
Bewegung, Aufbruch und Lebendigkeit – vielleicht auch etwas von unserem Alltag als 
Religionslehrkräfte: Zwischen Vielfalt, Veränderungen und Herausforderungen suchen 
wir immer wieder neu nach Orientierung, nach einem tragfähigen Standpunkt und nach 
Wegen, die das Chaos des Lebens nicht erstarren lassen, sondern in einen Tanz 
verwandeln. 
 
Unsere Fortbildungsangebote möchten Sie dabei begleiten und stärken. Sie laden dazu 
ein, neue Methoden kennenzulernen, spirituelle Kraftquellen zu entdecken, Unterricht 
weiterzuentwickeln und mit Kolleginnen und Kollegen ins Gespräch zu kommen.  
Ob Metalog-Fortbildungen, Meditationstage, ökumenische Tagungen, der Synagogen-
besuch, „Biblische Geschichten“, „Erzählfiguren im Einsatz“, „Christentumskoffer 
komparativ“ oder die Begegnung mit dem Religionspädagogen und Autor Rainer 
Oberthür beim Religionspädagogischen Tag für GHWRS/SBBZ-Lehrkräfte – immer geht 
es darum, Religionsunterricht lebendig, tiefgründig und lebensnah zu gestalten. 
 
Besonders hinweisen möchten wir auf die Fortbildung „Lebenslinien der Hoffnung – 
Kunst, Resilienz und Transzendenz im Erfahrungsraum von Kloster Reute“. Ausgehend 
von den eindrucksvollen Kirchenfenstern der Künstlerin Mahbuba Maqsoodi lädt dieser 
Oasentag dazu ein, Hoffnung neu wahrzunehmen, sich berühren zu lassen und daraus 
Impulse für den eigenen Unterricht zu gewinnen. 
 
Ebenso aktuell und wertvoll ist die Fortbildung zur „Gewaltfreien Kommunikation“. Sie 
eröffnet Wege zu mehr Achtsamkeit, Klarheit und Wertschätzung – im Umgang mit 
Schülerinnen und Schülern, im Kollegium und im persönlichen Alltag. 
 
Vielleicht ist genau das die Einladung dieses Heftes: offen zu bleiben für Gottes Geist, 
der Orientierung schenkt und uns ermutigt, unsere Welt mutig mitzugestalten. 
Finden Sie Ihren Standpunkt im Licht Gottes – und tanzen Sie! 
 
 
 
Herzliche Grüße 

 
 
 

 
 

VORWORT 
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Datum Thema/ Stichwort Ort Zielgruppe Seite 
16.09.2026 Eröffnungsgottesdienst Spaichingen Alle 5 
17.09.2026 Eröffnungsgottesdienst Balingen Alle 5 
23.09.2026 Eröffnungsgottesdienst Rottweil Alle 5 
24.09.2026 Eröffnungsgottesdienst Freudenstadt Alle 5 

30.09.2026 Biblische Geschichten 
in der Kita und Schule Rottweil Erzieherinnen 

GHWRS 6 

05.10.2026 Metalog-Fortbildung Dietingen Alle 7 
05. – 06.10. 
2026 Leistungsfachtagung Bad Boll  GYM 8 

13.10.2026 Umgang mit Trauer und 
Tod Freudenstadt Alle 9 

20.10.2026 
Biblische Geschichten 
in der Kita und Schule Rottweil 

Erzieherinnen 
GHWRS 6 

12. – 14.11. 
2026 Jahrestagung Untermarchtal GYM 10 

18.11.2026 Canva Design-Tool Rottweil  Alle 14 

19.11.2026 Religionspädagogischer 
Tag Deißlingen 

GHWRS 
GMS 
SBBZ 

12 

25.11.2026 Judentum begegnen Rottweil Alle 15 
11.02. – 14.02. 
2027 Meditationstage Rottenburg Alle 16 

10. – 13.03. 
2027 Akademietagung Bad Wildbad GHWRS 17 

14.04.2027 
Lebenslinien der 
Hoffnung Kloster Reute Alle 18 

21.04.2027 Erzählfiguren im Einsatz Rottweil Alle 20 

11.05.2027 Gewaltfreie 
Kommunikation Rottweil Alle 21 

 Verschiedene  
Online-Veranstaltungen 

Online Alle 22 

INHALTSVERZEICHNIS 
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Bild: Bernd Schlaier 

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE  
zum Schuljahresbeginn für alle Lehrerinnen und Lehrer 

 
Spaichingen, Edith-Stein-Haus 
16. September 2026, 
17:00 Uhr 
 

Balingen, Evang. Stadtkirche 
17. September 2026, 
18:00 Uhr 
 

Rottweil, Kapellenkirche  
23. September 2026,  
18:00 Uhr  
 

Freudenstadt, Taborkirche 
24. September 2026,  
17:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen auch im Anschluss 
an die Gottesdienste, zu denen wir Sie bisher immer einladen 
konnten. Dies wird leider immer schwieriger, sodass wir Sie 
voraussichtlich um eine Beteiligung an den Bewirtungskosten 
durch ein aufgestelltes Spendenkörbchen bitten werden. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis dafür. 
 
 
 

BERND SCHLAIER  
Neuer Referent für allgemeinbildende Gymnasien in der 
Hauptabteilung Schulen 
 

Wir freuen uns sehr, Bernd Schlaier als unseren 
neuen Referenten für allgemeinbildende Gymnasien 
in der Hauptabteilung Schulen begrüßen zu dürfen! Er 
hat zum 1. Juli 2026 die Nachfolge von Gaby Klingberg 
angetreten. Herr Schlaier kennt die Schulpraxis aus 
erster Hand. Nach seinem Studium der katholischen 
Theologie, Geschichte und Anglistik in Tübingen und 
Sussex war er viele Jahre als Lehrer am St. Meinrad-
Gymnasium in Rottenburg tätig. Daneben hatte er für 
die Stiftung Katholische Freie Schule verschiedene 
Aufgaben im Bereich der Konzept-, Schul- und 
Personalentwicklung übernommen. Bernd Schlaier 
ist verheiratet und hat drei erwachsene Kinder. 

 

Bild: KI-generiert mit Canva 

GOTTESDIENSTE 
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BIBLISCHE GESCHICHTEN  
In der Kita und Schule lebendig werden lassen 
 
Die Bibel ist ein großer Schatz an Lebens- und Glaubenserfahrungen. Es sind spannende 
Geschichten für Kinder, die sie mit Grunderfahrungen des Lebens wie Vertrauen, Freude, 
Streit und Versöhnung in Berührung bringen.  
Kinder lieben Geschichten – ganz besonders, wenn sie diese nicht nur hören, sondern 
auch erleben. Hierfür gibt es unterschiedliche Methoden und Materialien zum 
anschaulichen, ganzheitlichen Erzählen.  
An diesem Nachmittag stellen wir Ihnen einige davon vor. Sie können diese ausprobieren 
und eine eigene Geschichte oder Teile davon erarbeiten. Sie gewinnen Sicherheit im 
Umgang mit den Materialien und Methoden und können die neu gewonnenen Kenntnisse 
unmittelbar in der Kita und Schule anwenden.  
 
LFB-Online-Nr.: JX7ZK6 
Termin 1:  Mittwoch, 30. September 2026, 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Religionspädagogisches Institut 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 
Leitung:  Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referentinnen: Ulrike Zimmerer, RPI Rottweil 

Marion Faigle, RPI Rottweil 
Sigrun Mei, Gemeindereferentin und Kindergartenbeauftragte 
Pastoral Rottweil 

Zielgruppe: Erzieherinnen und Erzieher in Kitas, alle interessierten Lehrkräfte 
Anmeldung: Bis 16. September 2026 an RPI Rottweil über unsere Homepage  

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 
 
 

 

LFB-Online-Nr.: JXG9QN 
Termin 2:  Dienstag, 20. Oktober 2026, 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Religionspädagogisches Institut 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 
Leitung:  Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referentinnen: Ulrike Zimmerer, RPI Rottweil 

Marion Faigle, RPI Rottweil 
Sigrun Mei, Gemeindereferentin und Kindergartenbeauftragte 
Pastoral Rottweil 

Zielgruppe: Erzieherinnen und Erzieher in Kitas, alle interessierten Lehrkräfte 
Anmeldung: Bis 6. Oktober 2026 an RPI Rottweil über unsere Homepage  

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER/ OKTOBER 2026 
 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html
https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html
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METALOG – FORTBILDUNG 
Spiele spielen – Lebendig lernen 
 
„Was ich unter Lernen verstehe, ist, dass alles, was du weißt, auf drei, vier oder fünf  
verschiedene Arten gewusst werden muss – mindestens.“ 
                                                                                                      (Moshe Feldenkrais)  
 

 
METALOG® trainings tool „Tower of Power“ 

 

Spiele eignen sich für viele Phasen des Unterrichts und können für unterschiedliche 
Ziele eingesetzt werden, z.B. zur Förderung von Interaktion und Kooperation oder zur 
Wahrnehmung von körpersprachlichen Signalen. Darüber hinaus motivieren Spiele und 
können (religions-) pädagogische Inhalte effektiv und konkret zeigen.  
Wir werden vor allem mit Lerntools der Firma Metalog arbeiten. Die Spiele sind für alle 
Schularten und in verschiedenen Klassenstufen sowie bei Elternabenden, Team-
sitzungen und auch bei Klassenfahrten sehr gut einsetzbar. 
 
LFB-Online-Nr.: PK9DZQ 
Termin: Montag, 5. Oktober 2026, 14:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Grundschule Dietingen, Im Buchenhag 3, 78661 Dietingen 
Leitung: Klemens Dieterle, Kath. Schuldekan Rottweil 
Referent: Martin Kratschmayer 
Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte  
Anmeldung: Bis 21. September 2026 an Kath. Schuldekanatamt Rottweil 

E-Mail: sdaghrs.rw@drs.de  
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
OKTOBER 2026 
 

mailto:sdaghrs.rw@drs.de?subject=Metalog-Fortbildung%20-%20Anmeldung
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ÖKUMENISCHE KURSSTUFEN- 
UND LEISTUNGSFACHTAGUNG 2026 
„Verantwortung übernehmen in der globalisierten, religionspluralen 
Welt“ 
 
Die Leistungsfach- und Kursstufentagung, die für alle Religionslehrkräfte offen ist, die in 
der Kursstufe unterrichten, steht unter dem Titel „Verantwortung übernehmen in der 
globalisierten, religionspluralen Welt“. Sie orientiert sich damit für evang. und kath. 
Religionslehre am jeweiligen zweiten Schwerpunktthema für das Abitur. Die Thematik 
wird in facettenreichen Fachvorträgen und Diskussionen unter religionswissen-
schaftlichen, medienethischen, religionspädagogischen und sozialethischen Aspekten 
betrachtet. Unterrichtspraktische Workshops und allgemeine Informationen zum Abitur 
runden das Programm ab.  
 
LFB-Online-Nr.: 582MDZ 
Termin:  
  

Montag, 5. Oktober 2026, 9:00 Uhr bis 
Dienstag, 6. Oktober 2026, 16:30 Uhr 

Ort: Evangelische Akademie, Akademieweg 11, 73087 Bad Boll 
Leitung: Dr. Simon Schäfer, ptz Stuttgart 

Dr. Susanne Glietsch, Schuldekanin Stuttgart  
Vera Thorwarth, Schuldekanin Rottweil  

Referent:innen: Dr. Michael Blume, Beauftragter der baden-württembergischen 
Landesregierung gegen Antisemitismus und für jüdisches Leben, 
Blogger, Dozent 
StD i.R. Dr. Andreas Reiner, war Religionslehrer und 
Abteilungsleiter am Friedrich-Schiller-Gymnasium Pfullingen und 
Chefredakteur der Zeitschrift „entwurf“  
Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Lehrstuhlinhaberin für 
Christliche Gesellschaftslehre und Sozialethik an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte im Evang. und Kath. Religionsunterricht an 
allgemeinbildenden Gymnasien in Baden und Württemberg, die 
Leistungsfachkurse durchführen, planen oder die Einrichtung 
eines Leistungsfaches an ihrer Schule anstreben. Außerdem alle 
interessierten Lehrkräfte, die das zweistündige Basisfach in der 
Oberstufe unterrichten 

Anmeldung: Bis 31. Juli 2026 über die Homepage des Pädagogisch-
theologischen Zentrums Stuttgart:  
https://veranstaltungen-ebz.elk-wue.de/kurs/26PTZ-069 
bzw. solange freie Plätze verfügbar sind 

 
FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
OKTOBER 2026 
 

https://veranstaltungen-ebz.elk-wue.de/kurs/26PTZ-069
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UMGANG MIT TOD UND TRAUER 
Was ist, wenn jemand stirbt?  
Wie trauern Kinder und Jugendliche? Wer hilft mir? 
 

 
 

Ulrike Wolf ist spezialisiert auf die Beratung in Trauerprozessen von Kindern und 
Jugendlichen und deren Familien. Sie berichtet von ihren Erfahrungen und gibt 
Hilfestellung zum Umgang mit Tod und Trauer. Dieses Hintergrundwissen ist auch für 
Lehrkräfte hilfreich und wichtig, um Verhaltensweisen und Reaktionen von Schülerinnen 
und Schülern besser einschätzen zu können.    
 
Gut zu wissen 
Es besteht die Möglichkeit, Materialien wie Bilderbücher, Trauerkoffer etc. schon ab  
12:30 Uhr zu sichten. 
 
LFB-Online-Nr.: VD96EZ 
Termin:  Dienstag, 13. Oktober 2026, 14:00 – 16:45 Uhr 
Ort: Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte 

(Grundschule) 
Carl-Benz-Straße 5, 72250 Freudenstadt 

Leitung:  Klemens Dieterle, Kath. Schuldekan Rottweil 
Referentin: Ulrike Wolf, Trauerbegleiterin 
Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte 
Anmeldung: Bis 29. September 2026 an Kath. Schuldekanatamt Rottweil 

E-Mail: sdaghrs.rw@drs.de 
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FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
OKTOBER 2026 

 

mailto:sdaghrs.rw@drs.de?subject=Anmeldung%20Tod%20und%20Trauer
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JAHRESTAGUNG FÜR KATHOLISCHE 
RELIGIONSLEHRERINNEN UND 
RELIGIONSLEHRER AN GYMNASIEN IM 
BEREICH DER DIÖZESE  
ROTTENBURG-STUTTGART 
Zuversicht wagen – RU zwischen Krisenerfahrung und 
Zukunftshoffnung 
 

 
Bildnachweis: Tagungshotel / Bildungsforum Kloster Untermarchtal 

 

Multiple politische Krisen, wachsende persönliche Unsicherheiten, gesellschaftliche 
Transformation und schwindende religiöse Verbundenheit – dies und vieles mehr 
beschäftigt uns als einzelne aber auch in unserer Rolle als Religionslehrkraft. 
Gleichzeitig lassen diese Entwicklungen die Frage nach einer möglichen 
Zukunftshoffnung wachsen.  
Aus unterschiedlichen Perspektiven wollen wir uns der Thematik der Jahrestagung 
annähern. Während zunächst die gesellschaftlichen Voraussetzungen betrachtet 
werden sollen, richtet sich der zweite Blick auf die daraus resultierenden 
Herausforderungen im Kontext Schule: Wie ist im Religionsunterricht mit den 
Bedingungen der heutigen Zeit umzugehen, wie verändert das gegebenenfalls auch die 
Rolle der Religionslehrer:innen – auch und gerade im Umgang mit Schüler:innen? 
Den Abschluss bildet die Auseinandersetzung mit der Frage, wie wir Religionslehrkräfte 
selbst eigene Kraftquellen entdecken und aus ihnen schöpfen können. 
Zahlreiche Workshops mit Anregungen und Impulsen für den Religionsunterricht werden 
von erfahrenen Kolleg:innen angeboten. 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 
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Termin:  
  

Donnerstag, 12. November 2026, 9:30 Uhr bis   
Samstag, 14. November 2026, 13:00 Uhr 

Ort: Bildungsforum Kloster Untermachtal, Margarita-Linder-Straße 8, 
89617 Untermachtal 

Leitung: Barbara Basler, FBU RP Stuttgart 
Jolanta Dannhardt, Schuldekanin, Ulm 
Detlev Denner, Schuldekan, Rottenburg 
Dr. Julia Münch-Wirtz, Schuldekanin, Schwäbisch Gmünd  

Referent:innen:  Prof. Dr. Thomas Schlag, Praktische Theologie, Universität Zürich 
Dr. Melanie Wolfers, Spirituelle Theologie, Salvatoriannerin Wien 
N.N.  

Zielgruppe: Katholische Religionslehrkräfte an Gymnasien im Bereich der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart  

Anmeldung: Bis 1. Oktober 2026 über die Homepage der Hauptabteilung 
Schulen: 
https://drs-map.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8975164-
737572766579 

 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 

 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 

 

https://drs-map.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8975164-737572766579
https://drs-map.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8975164-737572766579
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RELIGIONSPÄDAGOGISCHER TAG  

Wenn Kinder dich fragen – Eine Entdeckungsreise durch die „großen 
Erzählungen“ der Bibel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Nicht nur) Kinder fragen: Warum leben wir? Woher kommt die Welt? Warum gibt es Leid? 
Stimmt es, was von Gott erzählt wird? Gibt es Gott wirklich?  
Rainer Oberthür geht mit seiner neuen Kinderbibel auf Entdeckungsreise durch die 
„großen Erzählungen“ des Ersten und Neuen Testamentes: gelesen und gedeutet, 
elementar verdichtet und vergegenwärtigt. Diese Geschichten stellen Fragen und bieten 
Antworten an. Sie erzählen von bis heute bedeutsamen Lebenserfahrungen. Immer geht 
es darum, wie Gott da ist. Dabei erweist sich Gott nicht als höchstes Wesen in der Ferne, 
sondern nah bei den Menschen: im Werden der Welt und in der Rettung, in Freud und 
Leid, in Liebe und Stille, für Christen besonders in Jesus.  
 
Im zweiten Teil der Fortbildung liegt der Fokus auf einem elementaren und zeitgemäßen 
Umgang mit Psalmen im Religionsunterricht. Manchmal sind wir sprachlos vor Trauer 
und manchmal vor Freude. Wie gut, dass es für solche Erfahrungen Worte gibt: in einem 
alten Buch, das gerade in Folge der vielen Krisen unserer Zeit aktuell und neu wird, wenn 
wir darin lesen und dort unser Leben wiederfinden. In den Worten und Bildern der 
Psalmen entdecken Kinder sich selbst und das DU Gottes. Neue Wege und Ideen aus 
einem Kinderbuch von Rainer Oberthür und Marieke ten Berge (Illustration) werden mit 
erprobten Unterrichtserfahrungen und persönliche Erfahrungen zusammengeführt. 
 
Den Tag beschließen wir wieder mit einem gemeinsamen Taizé-Gebet. 

 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 
 

Bilder: Rainer Oberthür 
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Für die Verpflegung während des Tages wird kein Unkostenbeitrag erhoben.   
Sie sind von den Veranstaltern zum Mittagessen eingeladen. 
 
LFB-Online-Nr.: 567R2D 
Termin:  Donnerstag, 19. November 2026, 9:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindezentrum Deißlingen 

Pfarrgasse 10, 78652 Deißlingen 
Leitung:  Klemens Dieterle, Kath. Schuldekan Rottweil  

Heinrich Schidelko, Kath. Schuldekan Villingen  
Oliver Uth, Evang. Schuldekan Villingen 

Referent: Rainer Oberthür, Dozent für Religionspädagogik am 
Katechetischen Institut des Bistums Aachen und Autor zahlreicher 
Bücher 

Zielgruppe: Kath. und Evang. Religionslehrkräfte an GHWRS, GMS, SBBZ 
Anmeldung: Bis 5. November 2026 an Kath. Schuldekanatamt Rottweil 

E-Mail: sdaghrs.rw@drs.de  
 

 

 

 

 

Ablauf: 08:30 Uhr  Ankommen mit Kaffee/ Brezeln 
 09:00 Uhr Begrüßung und Impuls 
 09:20 Uhr Vorstellung Referent 
 09:30 Uhr Entdeckungsreise durch die Bibel 
 12:30 Uhr Mittagspause 
 13:30 Uhr Zeitgemäßer Umgang mit Psalmen 
 15:15 Uhr Taizé-Gebet in der Kirche 
 16:00 Uhr  Ende 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 
 

mailto:sdaghrs.rw@drs.de?subject=Religionspädagogischer%20Tag%20-%20Anmeldung
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CANVA DESIGN-TOOL 
Grundlagen für die religionspädagogische Praxis  
 
Canva ist ein benutzerfreundliches Online-Design-Tool, das es ermöglicht, ohne 
Vorkenntnisse ansprechende grafische Inhalte zu erstellen.  
In dieser Fortbildung lernen Sie die Grundlagen dieses Tools kennen und erhalten einen 
praxisnahen Einblick in dessen Einsatzmöglichkeiten im religionspädagogischen 
Kontext. 
Sie werden mit der Benutzeroberfläche vertraut gemacht und erfahren, wie Sie einfache 
Materialien wie Arbeitsblätter, Dokumente oder Bilder gestalten können. Dabei stehen 
grundlegende Funktionen wie das Arbeiten mit Vorlagen, das Einfügen und Anpassen 
von Texten sowie die Nutzung von Grafiken und Bildern im Mittelpunkt. 
Ein weiterer Fokus liegt auf der einfachen Bildbearbeitung. Sie lernen, Bilder 
zuzuschneiden, mit Filtern zu versehen und visuell ansprechend aufzubereiten, um 
Inhalte verständlich und ansprechend zu vermitteln. 
Für die Teilnahme benötigen Sie einen Canva-Zugang (nach Möglichkeit die Pro-Version) 
sowie ein mobiles Endgerät. Wir empfehlen die Nutzung eines Laptops, um komfortabel 
arbeiten zu können. 
Ziel der Fortbildung ist es, Ihnen einen einfachen Zugang zu Canva zu ermöglichen und 
Sie dabei zu unterstützen, kreative und ansprechende Materialien für Ihre 
religionspädagogische Arbeit zu gestalten. 
 
Hinweis für Teilnehmer:innen: 
Für die Fortbildung empfiehlt sich ein eigener Zugang zu Canva for Education (Canva 
Pro). Dieser kann kostenlos direkt bei Canva beantragt werden. Dazu benötigen Sie einen 
Nachweis Ihrer Tätigkeit als Lehrkraft (z. B. eine formlose Bescheinigung der 
Schulleitung), den Sie im Rahmen der Verifizierung hochladen. Die Prüfung erfolgt über 
die Canva-Website und dauert erfahrungsgemäß einige Tage. Die Verifizierung können 
Sie hier beantragen: www.canva.com/education/ 
Ein eigener Canva-Zugang ist für die Teilnahme von Vorteil, aber keine Voraussetzung für 
die Fortbildung.  
 
LFB-Online-Nr.: 55DG4M 
Termin:  Mittwoch, 18. November 2026, 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Religionspädagogisches Institut 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 
Leitung:  Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referentin: Julia Haag, RPI Rottweil 
Zielgruppe: Gemeindereferent:innen, alle interessierten Lehrkräfte 
Anmeldung: Bis 4. November 2026 an RPI Rottweil über unsere Homepage  

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 
 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html


x 
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BESUCH IN DER SYNAGOGE  
Zu Gast in der Synagoge – Judentum verstehen, Begegnungen 
gestalten 
 
Wie sieht jüdisches Leben heute konkret aus? Was macht eine Synagoge zu einem 
besonderen Raum? Und wie lassen sich solche Erfahrungen für den eigenen 
Religionsunterricht fruchtbar machen? 
Unser Besuch in der Synagoge lädt dazu ein, Judentum vor Ort zu erleben – authentisch, 
anschaulich und im direkten Austausch. Dabei eröffnet sich die Möglichkeit, die 
Synagoge als religiösen Raum in ihrer besonderen Bedeutung kennenzulernen und 
zugleich Einblicke in die gelebte Glaubenspraxis, in Feste und Traditionen sowie in das 
vielfältige Gemeindeleben zu gewinnen. Auf diese Weise wird sichtbar, wie lebendig 
jüdischer Glaube heute ist und wie er sich im Alltag einer Gemeinde ausdrückt. 
Gerade für Religionslehrkräfte bietet dieser Besuch eine wertvolle Gelegenheit, 
interreligiöses Lernen konkret und greifbar werden zu lassen. Zugleich richtet sich der 
Blick auch auf die schulische Praxis: Welche Klassenstufen eignen sich besonders für 
einen solchen Besuch? Wie kann er sinnvoll im Unterricht vorbereitet werden? Neben 
fachlichen Impulsen ist daher auch Raum für Austausch und gemeinsame Reflexion 
vorgesehen. 
 
Gut zu wissen 
Für den Besuch gelten – wie üblich – bestimmte Sicherheitsvorkehrungen. Diese sind gut 
umsetzbar, erfordern jedoch eine verbindliche Anmeldung im Voraus. Alle notwendigen 
Informationen erhalten Sie rechtzeitig nach Ihrer Anmeldung. 
   
LFB-Online-Nr.: 5679RM 
Termin: Mittwoch, 25. November 2026, 14:30 – 16:00 Uhr 
Ort: Synagoge Rottweil, Nägelesgrabenstraße 24, 78628 Rottweil 
Leitung: Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referent:innen: Wird noch bekannt gegeben 
Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte  
Anmeldung: Bis 4. November 2026 an RPI Rottweil über unsere Homepage 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 
Hinweis: Verbindliche Anmeldung erforderlich; sicherheitsrelevante 

Angaben werden vorab abgefragt 
 

 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2026 
 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html


x 
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MEDITATIONSTAGE IN ROTTENBURG 
Mal anders: Maria! Neue Erfahrungs- und Resonanzräume erkunden 
anhand einer alten Tradition 
 

 
Bildnachweis: Hirscherhaus Rottenburg 

 

Kulturelle Kompetenz gewinnen Schülerinnen und Schüler in der Begegnung mit 
bestehenden Traditionen und in der Entdeckung ihres Potentials zur Veränderung. 
Mittels ausgewählter Beispiele aus der Marienikonographie lässt sich darstellen, dass 
sich Entwicklungen im Zusammenspiel von kultureller Aneignung und deren 
performativer Überschreitung vollziehen. Das Thema ist eingebettet in ruhige Tage, mit 
Schweigen sowie Sitzen in der Stille an einem geeigneten Ort, um das Gehörte auf sich 
wirken zu lassen, damit es sich entfalten kann. 
   
Termin: Donnerstag, 11. Februar 2027, 17:00 Uhr bis 

Sonntag, 14. Februar 2027, 13:00 Uhr 
Ort: Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Karmeliterstraße 9,  

72108 Rottenburg 
Leitung: Martin Kratschmayer 
Referent:in Prof. Dr. Hildegard König, Dresden 

Gerd Lassek-Baumann, Rottweil 
Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte, pastorale Mitarbeiter:innen, 

Erzieher:innen 
Anmeldung: Bis 30. November 2026 an RPI Stuttgart über die Homepage 

https://www.rpi-stuttgart.de/veranstaltungsuebersicht.html 
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen beschränkt 

Kosten: 270,00 € (inkl. Kursgebühren, EZ und VP) 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
FEBRUAR 2027 
 

https://www.rpi-stuttgart.de/veranstaltungsuebersicht.html


x 

 

 

17 

 

AKADEMIETAGUNG  

Urteilskraft – Mit Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht 
Orientierung finden zwischen KI und Social Media 
 
Die Fortbildung nimmt zentrale Herausforderungen digitaler Lebenswelten von 
Jugendlichen in den Blick und verbindet diese mit Fragen der Medienethik und 
Urteilsbildung. Im Fokus stehen aktuelle Entwicklungen rund um Künstliche Intelligenz, 
Social Media und digitale Plattformlogiken sowie deren Einfluss auf Wahrnehmung, 
Meinungsbildung und gesellschaftliche Diskurse. Konkrete Beispiele machen deutlich, 
wie sich religiöse Sprache, Spiritualität und politische Ideologien miteinander verbinden. 
Referentinnen und Referenten wie der Antisemitismusbeauftragte des Landes Baden-
Württemberg, Dr. Michael Blume, liefern hierbei Einblicke in ihre Erkenntnisse. Zudem 
wird diskutiert, welche theologischen, pädagogischen und gesellschaftlichen 
Herausforderungen durch diese Entwicklungen für den Religionsunterricht entstehen. 
Anhand ausgewählter Themenfelder wie Desinformation, Verschwörungserzählungen 
und Antisemitismus werden pädagogische Zugänge für den Unterricht erarbeitet und 
reflektiert. In unterschiedlichen Workshops geht es schließlich um die praktische 
Umsetzung im Religionsunterricht. 
Ziel ist es, Lehrkräfte darin zu stärken, Schülerinnen und Schüler bei der Entwicklung von 
Orientierung und Urteilskraft im digitalen Raum zu begleiten. Dies beinhaltet sowohl 
Wissen über als auch Arbeit mit KI und Social Media. 
 
LFB-Online-Nr.: DD66QK 
Termin:  Mittwoch, 10. März 2027, 14:00 Uhr bis  

Freitag, 12. März 2027, 12:30 Uhr 
Ort: Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung Außenstelle Bad Wildbad 

Bätznerstr. 92, 75323 Bad Wildbad  
Leitung:  Sabine Baßler, Referentin für Sekundarstufe I, Institut für 

Religionspädagogik Freiburg 
Diana Hughes, Kath. Schuldekanin Ludwigburg 
Klemens Dieterle, Kath. Schuldekan Rottweil 

Referent:innen: Daniel Kuhn, Bildungsreferent ZSL, 
Dr. Michael Blume, Antisemitismusbeauftragter Baden-Württemberg 
Dr. theol. Dr. phil. Mariusz Chrastowski, Kath. Universität Eichstätt-
Ingolstadt 
Dr. Sarah Pohl, ZEBRA/BW Zentrale Beratungsstelle für 
Weltanschauungsfragen 
N.N. 

Zielgruppe: Kath. Religionslehrkräfte Sek I (HS, GHWRS, GMS, RS) 
Anmeldung: Bis 18. Januar 2027 über LFB-Online 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
MÄRZ 2027 
 

https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/termine/DD66QK


x 
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LEBENSLINIEN DER HOFFNUNG  

Kunst, Resilienz und Transzendenz im Erfahrungsraum von Kloster 
Reute 
 

 
Bildnachweis: Kloster Reute/Claus Mellinger 

 

Wie lässt sich Hoffnung stärken – gerade dort, wo Lebenslinien Brüche zeigen? Wie 
können religiöse Lernprozesse so gestaltet werden, dass sie jungen Menschen 
Orientierung geben und Sinn für Transzendenz öffnen? 
Ausgehend von den eindrucksvollen Kirchenfenstern der Künstlerin Mahbuba Maqsoodi 
im Kloster Reute lädt diese Fortbildung Religionslehrkräfte dazu ein, sich selbst auf 
einen Weg zu begeben: wahrnehmen, deuten, sich berühren lassen – und daraus neue 
Impulse für den eigenen Unterricht gewinnen. 
Die Glasfenster eröffnen einen Raum, in dem sich existenzielle Erfahrungen und Fragen 
nach Gott, Hoffnung und Neubeginn verdichten. In ihnen werden Brüche nicht 
ausgeblendet, sondern verwandelt. Gerade darin liegt ihre Kraft: Sie verweisen über das 
Sichtbare hinaus und eröffnen einen Transzendenzbezug, der dem Leben Tiefe und 
Weite gibt. 
 
Ziele 

• Wahrnehmen und reflektieren des religiösen und ästhetischen Zugangs zur 
Wirklichkeit 

• Eigene Erfahrungen von Hoffnung, Bruch und Neubeginn im Horizont des 
christlichen Glaubens deuten und in einen reflektierten Transzendenzbezug 
stellen 

• Kunst als Erfahrungsraum für Resilienz und Hoffnung im Religionsunterricht 
kompetenzorientiert erschließen 
 
 

 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
APRIL 2027 
 



x 
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Arbeitsformen 
• Geführte Wahrnehmungs- und Reflexionsphasen vor Ort 
• Spirituelle Impulse und Zeiten der persönlichen Vertiefung 
• Impulse für den eigenen Unterricht 
• Kollegialer Austausch und theologisch-didaktische Diskussion 

 
LFB-Online-Nr.: LN65M2 
Termin: Mittwoch, 14. April 2027, 9:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Kloster Reute, Klostergasse 6, 88339 Bad Waldsee 
Leitung: Jolanta Dannhardt, Kath. Schuldekanin Ulm 

Vera Thorwarth, Kath. Schuldekanin Rottweil 
Referentinnen: Sr. Petra Kappius, Kloster Reute 

Mahbuba Maqsoodi, Malerin und Zeichnerin, Schöpferin der 
Kirchenfenster, München 

Zielgruppe: Religionslehrkräfte aller Schularten, die 
• ihre eigene Spiritualität vertiefen möchten, 
• neue ästhetische und erfahrungsbezogene Zugänge für ihren 

Unterricht suchen, 
• und Schülerinnen und Schüler auf der Suche nach tragfähiger 

Hoffnung begleiten wollen 
Anmeldung: Bis 5. März 2027 an Kath. Schuldekanatamt Rottweil 

E-Mail: sdagym.rw@drs.de  

 

 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
APRIL 2027 
 

mailto:sdagym.rw@drs.de?subject=Lebenslinien%20der%20Hoffnung%20-%20Anmeldung


x 
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ERZÄHLFIGUREN IM EINSATZ 
“Einsatz von Biblischen Erzählfiguren - basics” 
 

 
 
Mit Erzählfiguren können biblische Geschichten, aber auch Biographien von Heiligen 
und Persönlichkeiten, anschaulich und einprägsam gestaltet und erzählt werden. 
Das Arbeiten mit den Figuren ermöglicht es Schüler:innen, eigene Ideen zu entwickeln 
und Szenenbilder zu biblischen Geschichten analog und digital zu gestalten. So wird 
eine aktive und intensive Auseinandersetzung angeregt. 
Zieht man den Figuren moderne Kleidung an, können Schüler:innen außerhalb eines 
biblischen Kontextes einen aktuellen Bezug zu ihrem Leben finden, z.B. zu ethischen 
Themen wie Streit, Trauer, Konfliktbewältigung. 
Bei dieser Fortbildung stellen wir Ihnen Methoden für den Einsatz der Figuren vor. Sie 
erhalten eine Grundeinführung in das Bewegen und Stellen von Szenen, Ideen zur 
digitalen Weiterarbeit und die Gelegenheit, alles selber auszuprobieren. 
 
LFB-Online-Nr.: PK9ERG 
Termin: Mittwoch, 21. April 2027, 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Religionspädagogisches Institut 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 
Leitung: Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referentinnen: Diana Lukas, Fachberaterin Unterrichtsentwicklung kath. Religion 

Ulrike Zimmerer, RPI Rottweil 
Marion Faigle, RPI Rottweil 

Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte  
Anmeldung: Bis 7. April 2027 an RPI Rottweil über unsere Homepage  

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 

Bild: Diana Lukas 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
APRIL 2027 
 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html


x 
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GEWALTFREIE KOMMUNIKATION  
Empathie im Schulalltag in herausfordernden Situationen 
 
Der Schulalltag verlangt Lehrkräften täglich Präsenz, Klarheit und einen konstruktiven 
Umgang mit herausfordernden Situationen ab. Gerade in herausfordernden Situationen 
kann eine empathische Haltung helfen, Konflikte bewusster zu begleiten und gelassener 
zu reagieren. 
Auf Grundlage der Gewaltfreien Kommunikation (GFK) nach Marshall Rosenberg 
beschäftigen wir uns mit empathischem Zuhören, dem bewussten Umgang mit 
Emotionen und dabei den Blick auf die Bedürfnisse aller Beteiligten zu lenken. 
Im Mittelpunkt stehen: 

• Gefühle und Bedürfnisse hinter Verhalten verstehen  
• Gelassenheit in herausfordernden Situationen 
• empathische Kommunikation im Schulalltag  
• wertschätzender Umgang in Konfliktsituationen 
• Selbstempathie und innere Klarheit  

 
Die Fortbildung verbindet kurze theoretische Impulse mit praktischen Übungen, 
Austausch und Reflexion. Eigene Beispiele sind herzlich willkommen. 
 
LFB-Online-Nr.: LN6PNQ 
Termin:  Dienstag, 11. Mai 2027, 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Religionspädagogisches Institut 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 
Leitung:  Vera Thorwarth, RPI Rottweil 
Referentin: Waltraud Kieß-Haag, zertifizierte Trainerin für Gewaltfreie 

Kommunikation (CNVC), GFK-Mediation, Coach, langjährige 
Führungserfahrung im Bereich Gesundheitsfachschulen, 
Trauerbegleiterin (BVT), Logopädin, Stuttgart 

Zielgruppe: Alle interessierten Lehrkräfte 
Anmeldung: Bis 27. April 2027 an RPI Rottweil über unsere Homepage 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungen 

 
 
 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
MAI 2027 
 

https://www.rpi-rottweil.de/veranstaltungsuebersicht.html


x 
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ONLINE-VERANSTALTUNGEN 
Theologische Tapas 
 
Die „Theologischen Tapas“ bieten die Möglichkeit, sich kompakt und verständlich über 
aktuelle Themen aus verschiedenen Bereichen der Theologie zu informieren – kurz, 
prägnant und praxisnah. 
Nach einem ca. 30-minütigen Vortrag von Professorinnen und Professoren der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Tübingen gibt es Raum für Rückfragen 
und Austausch. Im Fokus stehen dabei sowohl aktuelle Forschungsfragen als auch ihre 
Relevanz für den Unterricht – mit konkreten Impulsen für die eigene Praxis. 
 
Die Veranstaltung findet als Videokonferenz statt und ermöglicht eine flexible Teilnahme 
von überall aus. Pro Termin stehen zwei Zeitfenster zur Auswahl: 17:00 – 18:00 Uhr oder 
20:00 – 21:00 Uhr. Der Zugangslink wird rechtzeitig vor der Veranstaltung bekannt 
gegeben.  
 
Folgende Termine stehen bereits fest: 
Prof. Dr. Bernhard Anuth: „Gottes Plan für Frau und Mann? Beobachtungen zur 
lehramtlichen Geschlechteranthropologie und ihren kirchenrechtlichen Konsequenzen“ 
Dienstag, 6. Oktober 2026 
 
Prof. Dr. Franz-Josef Bormann: „Die Bedeutung der Handlungsfähigkeit für individuelles 
Glück und gesellschaftliches Gemeinwohl – ethische Orientierung in unruhigen Zeiten“ 
Montag, 23. November 2026 
 
Ein weiterer Termin wird noch ergänzt und rechtzeitig bekanntgegeben 
 
 
RPI Stuttgart 
 
RU in kriegerischen Zeiten 
7. Oktober 2026, 17:00 – 18:30 Uhr 
 

Advent/ Weihnachten 
4. November 2026, 16:00 – 17:30 Uhr 
 

Fastenzeit/ Ostern 
4. Februar 2027, 16:00 – 17:30 Uhr 
 

Online-Meditationen 
16. Februar, 02. März, 16. März 2027 
jeweils ab 18:00 Uhr 
 

KI im RU 
9. März 2027, 14:30 – 16:00 Uhr 
 

KI in der Unterrichtsvorbereitung 
23. März 2027, 14:30 – 16:00 Uhr 
 

Info und Anmeldung über die Homepage RPI Stuttgart:  
https://www.rpi-stuttgart.de/veranstaltungsuebersicht.html 

FORTBILDUNGEN/VERANSTALTUNGEN 
ONLINE 
 

https://www.rpi-stuttgart.de/veranstaltungsuebersicht.html
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INFORMATIONEN  
RUND UM DEN RELIGIONSUNTERRICHT 
 

 

 
Auf unserer Homepage 
 

https://sda.drs.de/grund-haupt-werkreal-real-gemeinschaftsschulen-u-
sbbz/rottweil/informationen.html 
und 
https://sda.drs.de/gymnasien/rottweil/informationen.html 
 
finden Sie weitere Informationen zu folgenden Stichworten: 

• Rechtlicher Rahmen des Religions- und Ethikunterrichts 
• Gaststatusregelung 
• Konfessionelle Kooperation 
• Beispielcurricula 
• Bischof-Sproll-Preis für hervorragende Leistungen 
• Wettbewerb „Christentum und Kultur“ 
• Besondere Regelungen für pastorale Mitarbeitende und Religionslehrkräfte im 

Kirchendienst 
• Oasennachmittag – Offenes Angebot für Fachschaften aller Schularten  
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https://sda.drs.de/grund-haupt-werkreal-real-gemeinschaftsschulen-u-sbbz/rottweil/informationen.html
https://sda.drs.de/grund-haupt-werkreal-real-gemeinschaftsschulen-u-sbbz/rottweil/informationen.html
https://sda.drs.de/gymnasien/rottweil/informationen.html
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Kommen Sie gerne  
vorbei und lassen Sie  
sich beraten oder  
suchen und bestellen  
Sie online über unsere  
Homepage oder nutzen  
Sie zur Recherche den  
QR-Code  
 
 

 

 

KATHOLISCHES SCHULDEKANATAMT GHWRS, GMS, SBBZ 
Klemens Dieterle, Schuldekan 

KATHOLISCHES SCHULDEKANATAMT GYMNASIEN 
Vera Thorwarth, Schuldekanin 

SEKRETARIAT 
Susanne Bosch, Sekretärin 

Kontaktzeiten: 
Montag – Donnerstag 8:30 – 12:00 Uhr 

Schramberger Straße 23, 78628 Rottweil 

Telefon 0741 44039 
Telefax 0741 42946 
E-Mail sdaghrs.rw@drs.de 
E-Mail sdagym.rw@drs.de  
 

  
  

   
Rottweil 

RELIGIONSPÄDAGOGISCHES INSTITUT 
Vera Thorwarth, RPI-Leiterin     

 

 

Öffnungszeiten an Schultagen 
Montag 12:30 – 17:00 Uhr 
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Telefon 0741 44001 
Telefax 0741 42946 
E-Mail rpi.rottweil@drs.de 

mailto:sdaghrs.rw@drs.de
mailto:sdagym.rw@drs.de

